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Motorradfahrer tödlich verletzt
Landkreis Stade (Nds). Ein blutiges Wochenende 
vom 01.04. bis 02.04.17 erlebte der Landkreis Sta-
de im Bereich Buxtehude. Gleich mehrere Kraft-
fahrer zogen sich schwere Verletzungen zu.

Am Samstag, den 01.04.17 gegen 14:30 h kam 
es auf der Kreisstraße 26 in Jork, nahe der An-
schlussstelle Jork der BAB 26, zu einem Ver-
kehrsunfall, bei dem ein 58-jähriger Motorradfah-
rer tödlich verletzt wurde. Der 58-Jährige befuhr 
mit seiner Honda die K 26 aus Richtung Damm-
hausen kommend in Fahrtrichtung Ladekop. 

Höhe km 3,2 scherte der Motorradfahrer aus und be-
absichtigte, trotz Überholverbotes, die zwei vor ihm 
fahrenden Pkw zu überholen. Zeitlich bog ein Land-
wirt mit seinem landwirtschaftlichen Gespann vom 
dortigen Wirtschaftsweg auf die K 26 in Richtung 
Dammhausen ein. Es kam zum frontalen Zusam-
menstoß mit dem herannahenden Motorradfahrer, 
welcher daraufhin in den rechten Straßengraben ge-
schleudert wurde.
Trotz unverzüglich eingeleiteter Reanimationsversu-
che erlag der 58-Jähirge noch vor Ort seinen Verlet-
zungen.
Das Motorrad wurde bei dem Verkehrsunfall völlig 
deformiert. Die Kreisstraße 26 musste für die Zeit der 
Rettungs- und Bergungsmaßnahmen sowie für die 
Unfallaufnahme für ca. zwei Stunden voll gesperrt 
werden.
Der Verkehr wurde mit der Hilfe der Freiwilligen Feu-
erwehr Ladekop umgeleitet. 

Ein Motorradfahrer wird bei einem weiteren Un-
fall in Hollern-Twielenfleth schwer verletzt. Ein 
weiterer Verkehrsunfall mit Beteiligung eines Mo-
torradfahrers ereignete sich nur etwa eine Stun-
de nach dem Verkehrsunfall in Jork.

Der 20-jährige Motorradfahrer befuhr mit seiner Hon-
da die Landstraße 140 innerorts in Richtung Grünen-
deich. Höhe km 1,8 beabsichtigte dann ein Pkw Audi-
Fahrer auf die Landstraße einzubiegen. Aufgrund der 
schwer einsehbaren Kurve übersah er den Motorrad-
fahrer. Der Motorradfahrer versuchte noch auszuwei-
chen, kollidierte jedoch mit dem Audi, der sich jetzt 
auf der Fahrbahn befand.
Der Motorradfahrer wurde schwer jedoch nicht le-
bensgefährlich verletzt in das Elbe-Klinikum-Stade 
verbracht.
Der Audi-Fahrer wurde nicht verletzt.
Die Honda wurde durch den Zusammenstoß total be-
schädigt. Auch der Audi wurde beschädigt.

Ein dritter schwerer Unfall ereignete sich mit ei-
nen 20-Jährigen nahe Ahrenswohlde. 

Am Sonntag gegen 12:20 h wurde eine 20-Jährige 
aus Dithmarschen bei einem Verkehrsunfall auf der 
Straße „Wiemark“ schwer verletzt. Die Fahrerin des 
Pkw Opel Corsa befuhr die Straße in Richtung Sit-
tensen und kam Höhe km 4,8 nach rechts von der 
Fahrbahn ab. Hier kollidierte sie mit einem Baum am 
Fahrbahnrand.

Durch den Aufprall wurde der Opel stark deformiert, 
sodass die 20-Jährige eingeklemmt wurde. Mit 
schwerem Gerät musste sie durch die ebenfalls an-
rückende Feuerwehr gerettet werden.
Aufgrund der schweren Verletzungen musste die 
Fahrzeugführerin mit einem Rettungshubschrauber 
in ein Hamburger Krankenhaus geflogen werden. 
Der Verkehr wurde mit Hilfe der Freiwilligen Feuer-
wehren aus Ahlerstedt, Ahrensmoor, Ahrenswohlde 
und Wangersen umgeleitet werden. Zu größeren Be-
hinderungen kam es jedoch nicht.

Hinweise für alle drei Unfälle bitte an das Polizeikom-
missariat Buxtehude unter der Rufnummer 0461-
647115.
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